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Neueste Drahtmeldungen.
Ter Nelchrkanzer ln der Nordmark.

tki-ener Beiliner Drohldienst de, Wiesbadener Tagdlall,.)
8r . Flensburg , 5. Nov. Reichskanzler Bauer  ui >d

Minister des Innern Heine  sind hier angekominen. Reia>s-
lait ’.lcr Bauer hielt eine Ansprache, in der er :u u. ausfühele»
daß er nickt gckvinmcn sei, un> Abschied zu nehmen, sondern
um zu zeigen, daß Deutschland zuversichtlich  tniinit
vichilkt, d«itz FlenSburg aus seinen Käinpfen itttt die nationale
Zugel'örigkeit siegreich bervorgehei möge, Er könne mit
Freuden feststellen, daß sich Deutsch!,,nd wirtschaftlich allmäh¬
lich e hole Es liegen gegen U/t  Millionen Tonnen Kohlen
oi' f den Halden, die durch die jetzige Einschränkung des Per¬
sonenverkehrs dem Beliie ? und dem Bedirf zugcfnhei wer¬
den. Unser gesamtes WirtsckwslSlebenwird wieder vorwärls-
kem",ell. und auch die Aussichten für Industrie und Luud-
wirtichaft seien duichriuS gut.

Dle Entente und RnmSnien.
Eine in scharfem Ton grhaltrne Note. ,

mz. versa lletz, 5. Nov. <Drahtl >ceichtl Der Fnnfrrrat
forderte gefler», wie schon berichtet, durch PermiNlnng deS
foriizösischen Boischaftors in Avkarest die rumänische Ät  ■
a i >!111  ii  g auf , die Note vom 12. Lklobec zu beantworten.
Ter Text dieses Tele,zra»i»iö. das einen geinciiisckdisklichen
Sichritl aller alliierten Gesandten in Bukarest vorsiebt, ist in
scharfem Ton  gehallen . Ter rumänischen Negierung wird
erklärt , daß der Fünferrat sehr erstaun!  war , den Gesivndien
General Eoavda in Paris «nkvmmcn zu sehen ohne Annorrl
ons die lebte Mitteilung der Drotzmäcktr und nick dem Por-
il.rnd, Italien l-ube den Schrill >>e; der rum an sche> Ncgieruls
nickst zu gleicher Zeit wie Fi -inkrstch, England und Amerika
u-istrrnommen. Ter Fünferrat drückt den formellen Wunsch
aus , in kürzester Frist  eine positive Antwort  aus
eile zur Erörterung stehenden Fragen zu erhalten . Die Lage
in Ungarn  verlange die schleunigste  E r ! e d i g n » g.
damit für die Sicherheit Mrt ;elearo >>as di- nodu-cndige nor¬
male Lage geschaffen werden könne. Die alliisrte » und af)}»
zriertrn Großmächte könnten einer Verlängerung der dilntori»
kck>en Perlandlunaen über d.e drei am 12 Cliobet  gestellten
Frag .» nicht mehr geben.

Elimbon in Berlin?
kSioener Berkine, Trohrbientl de» L>ie»bad-ner Tagblalta.)

Sr . Berlin , 5.  Nov . Wie die ,.N. D. Ztqst hört , trifft in
den nächsten Tagen Jules Eunibon in Berlin ein , der lange
Jahre his zum Kriegsausbruch sranzösisckwr Botschafter in
der Reick,«Hauptstadt war . Eanibon bringt keine poli¬
tischen Aufträge  nach Berlin mit.

Das Befinden des Bbg. Haase.
(Eigener Berliner krahldienfl de, Wiesbadener Tagstatl«.)

Sr . Berlin , 5. Nov. Das Befinden des Al>g. Haase ist
nach wie vor sehr ungünstig.  Tie Te'nperatur ist zwar
etwas gisunke». die EntzündungSerscheinuiigtii dauern »her
sc t. Am bedenklichsten ist die autzerorde illickie Schwache des
Krai .kcn. Die Hoffnu - g der lcitendeu Ärzte, den Patienten
durchzubringen, ist gering.

Vor dem Inkrafttreten des Friedens-
Vertrags.

ProtolcHe — Strafbestimmungen — Zwangs.
Maßnahmen.

me. verNn, 5. Nov. Gestern wurde der deutschen Friedens,
delegation in Paris eine Rote des Obersten Rates  über,
fantt , die aussührt, dcß, da drei der alliierten und assoziierten
Hauptmächte den Vertrag ratifiziert  hätten , der in den
Schlußbestimmungen des Friedcnsver träges vorgesehene Zeitpunkt
zur Aufstellung des ersten Protokolls  gekommen sei.
Die deutsche Regierung wird gebeten, daran teilnohmen zu wollen.
Da jedoch von diesem Loge ad der Vertrag in Kraft trete und die
Fristen liefen, so habe der Oberste Rat beschlossen, das ProlokiU
erst dann  auszustellen, wenn die Ausführung der Dcntschland durch
das Waffen still  st a n d Sa b ko ni men  übertragenen Ver¬
pflichtungen  genau in einem zweiten Prrtokell präzisier! sei.
Deutschland habe aber eine Anzahl der ihn, auserlegkcn Berpsuchlun»
gen nicht crfiiOt: Es seien noch Malckinen und Wagen zu liefern:
die ans russischem Gebiet befindlichen deutschen Truppen feien noch
nicht zurückgezogen; das vollständige Verzeichnis der von den Dem.
fchen beschlagnahmten Gelder und Werte sei noch nicht übergehen;
man Habe die deutschen Sckisie in Srnpa-Flow zcrslörl, auch in an¬
deren Punkten, die detailliert sind, Habe Deutschland seine Perpslich.
hingen nicht oder nicht voll rriüllt. Der Oberste Rai Hai iniolge-
dessen eine Reihe von Strasde stimm ungen  ausgestellt, dar¬
unter die Aurüclerung von fünf leichten Kreuzern und von 400 000
Tonnen an schwimmenden Docke. Kränen, Schlepper» und Baggern.
Auch scll die Besatzung  d >r in Scava-Flow versenkten Kriegs¬
schiffe zurückbchalten  werden. Für hti, Fall der Weigerung
sind Zwangsmaßnahmen  ongedrrlt . Ferner sind bis zum
10. November bevrmnächtigtc Vertreter nach Paris zu entsenden,
welch« mit den Vertretern der alliierten und asicziiertcn Mächte di«
mit.den, Inkrafttreten des Frildensv-rtragcr erforderlich werdenden
Lbergangsbestimmunaen  für die Abstimmungsgebict:
uiw. zu regeln haben. Der vollständige Text der sehr unisangreichen
Note wird morgen verösscntlicht werden.

Amerika und der Friedensvertrag.
\V. T.-3 . Washingtan, 5. Nov. sD.ahtbrricht .) Die Ver-

s' ickv dcs Te ; ats . ein D a t u m für die endgültige A v -
slimmnng  über den Fc-edcusvertrag fesiziisiellen. sin»
gescheitert.  Lowohl Lodge wie Hitckteach hatten Por-
ftilrige eingereicht, die aber in 'chärkstem Gegensatz standen.
Es mutz als anszesch,lostenbetrachtet Wfcw,c.n. eine EiuizMig
in bitier - rage zu cuiclcn.

Die Un'ersuchung der Schuldfrage.
nie. Perlin » 4. Nov. Im weileren Verlaufe der heutigen

Rerhauhliingeii des Iliilerkuchitiiigvausschniisesder National-
ver' iimmluiig wurden Stualssrkretär Z i m m e r m a n n und
Newhskuiizler v. B e t Hni a u u Hoi I weg no>h über dir
Wirkung der Erklärung des u n e i n g e s>h r ä n H e n
11 ii tc r f e c t, o c J i f icges  auf d'e Neutralen und ins-
bosoiidere ans Amerika vernommen und sodann über die
Frage der bekgi scheu Deportationen,  bei denen
Tausende von Bel,zieri:, dnriintrr sehr viele durch Krank-
beiten, uingcfommni seien, v. Bclhmnn » Hollweg rrk'ä .le,
es sei ibm bekannt, dotz viele der deportierten Belgier ge¬
storben Vficn und dnsi für die übrigen anfänglich nicht ge¬
lingend Aelwil vorhanden gewesen kei. Die Negierniig habe
sich gegen diese Deportationen ins Mittel gelegt und die teil¬
weise Zunicksendiing der Belgier ve lang : Die Obecste
Heeresleitung alw- habe diese Dep-' rtationen für notwendig
eikläil , uin den Krieg si.-greih zu beenden. Weiter wurden die
FrirdenSlirdingungen unseres Angebots vom 12. Dezembe

?.i’r Tprack.e gebracht. Sie lauteten ' Anerkennung des König-
teicks Polen . Kurlands und .Litauens , HindelSverträgc mit
N'lstland sowie wirtschioktliche Vorteile . Elarintien ;n Belgien,
ei' tl. Annexion von Liitl 'ch und eines Laiiditrei -eiis . Räumung
des fran .-ösische» Lkkiipalioncgel' fetes mit Ausnahme von
Longmv nnd B icy gegen Räumung von Elsatz-Lolbringen
Kriegseiilschiädiguug ui>d Kompens itionrn , Rückgabe der
Kolonien i»il Ausnahme von Kiaulsch-' u, der Karolinen und
Marianne », evtl. Erwcib des ganzen oder teilweise» Kongo-
slaaies , Entschädigung für Aus >nndSdr'ut 'che, Einverleibung
Luxemburgs in das Deutsche Reich. Osierreichs Be¬
ding » » gen  lauteten ' Integrität der Mona chie, gering-
sügigr Gre » zverbesterungeii gegen Rastland und Riimänicii.
Wiederhc :st llnng des .Königreichs S -wgj .̂ , guter Ahtretiing
an Österreich, Bulgarien und Albanien und wirtschaftliche
Anglicder'.iiig dcs Nestes an Österreich, Wiederherstellung
Montenegros mit Grenzbe ichtigungen, Selbftändiakeit
Albgniens unter österreichischem Protektorat und strateoisch«'
Grenzoerbesserung gegen Italien ohne Annerionen . Srchlietz'
lich wu de die Writerberati -na auf Mittwochvormittag ver¬
tagt . wo'.u zunächst Admir il Koch vernommen werden soll.

Sr . Berlin , 5. Nov. Wie au ? parlamentarischen Kreisen
verlautet , werden sich die Vernebirungen des pa lumen-
te.risckcn NntersuchilngSausschuss'kS und seiner vier Unteraus-
schüffe mehrere Monate,  wahrscheinlich bis zum Früh-
iahr . vielleicht auch Herbst, binzivhen Während die tatsäch¬
lichen und politischen E geb'iiffe der lknters'.lch.rng bisher recht
wager sind erw«irten die RcgierungSvartcten schließlich chavon
noch sebr günstige Resultate.

5kohlennot und Verkehrseinslellung.
Ein Aufruf der Neicksregie «na.

mz. Berlin , 4. Nov. Die Reichsecgierung erlässt sokgen-
dcn Aufruf:  BolkSgcnoäeii ! Die ungchenre Not in der
Kohlenversorgung  nnd die g atze Gefahr der Kar-
toffelnot  in den Städte » hat die Reichsregier .ing ge¬
zwungen, den gesamten Personenverkehr aus der. Eisenbahnen
für vorlänsig elf Tage zu unterbinden und die Verkehrs-
mitt ' l allein in den Dienst der Kohlen- und Kaetoffel-
beschafsung zu stesicn. Aber diese einschneidende Matznabme
kann nu .' Erfolg haben, nwun in diesen Tagen zugleich alle
Kräfie zur Erzeugung und Beförderuna  von
Kohlen und Karteffcln aufs höckiste .rngestrengt werden.
Darum ' Bergleute!  Steigert weiter die Kohlenförderung.
Landwirte ' Liefet  Kartoffeln abl Arbeiter und
Unternehmer  des Verkehrsgewecbes ! Sorgt für rascheste
?lbfuhr ! Eisenbahner  in Det-'ieb und Werkstätten!
Verwendrt alle Kraft auf höchste Leistungsfähigkeit de Eisen¬
bahn. Elf Tage lang müflen Kohlen- und K letokfelzüge un¬
aufhörlich durch ganz Deutschland rollen. Jeder Zug mehr,
der beladen abgefertigt weichen kann, bedeutet eineu Sch rrt
zur inneren Festigung und Wohlfahrt . Hier mitzuhelfen ist
vaterländische Pflicht.  Ein Volksgenosse mutz dem
andern helfen. Alle mnnen für die Gesamtheit gemeinsam
arhriten . Wenn sich in diesen elf Tagen uns :re Hoffnungen
erfüllen , dann können wir dem kommenden Winter mit all
seii>e .' Sckstvere und seinen Forderungen ruhiger entgegen-
seben als beute. Berlin , 4. November 19lt*. Evert , Reichs¬
präsident. Bauer . Reichskanzler.

Erweiterung des LuftdienstrS.
mz. Berlin . 4 Nov. Wie wir hören, fchioeben zwischen

den beteiligten Nessoits Verhandlungen wegen der Be-
schaffniig von Benzol,  um mit Hilf ? der deutschen Luft-
e-gberei die B r ' e f - nnd Z e i t u n g s v o st während der

Stillegung des Zugverk hrS durch Flugzeug  iunechalö
Deutschlands befördern zu könnm. Im Zus immenhang soll
außerdem versuchst werden, auch für den Personenver-
kchr  Flugzeuge in beschränktem Umfang bereitzustcllen.

Gefangenenheimkehr.
mj . Berlin , 5. Nov. D 'e Neick? zentral stelle für Kriegs-

und Zivilgesangenr teilt mit ' Ter Abtransvnrt der Kriegs¬
gefangenen ans England  schreitet planmätzig fort. Bis¬
her kch ten etwa 225000 Kriegsgefangene aus englischer
Hand heim. Es besteht berechtigte Ho' snung , datz die noch,
in England befindlichen etwa 55 000 Gesänge, :eii gegen Ende
November in die Heimat ziirückgekehrt sein werden. Die
aus den Azoren  interniert ge'vesenen Deutschien sind s i!
dem 29.  Oktober mit dem Dampkec „Lothar Bohlen " ans oem
Heimweg, brarisse,' und dürften in der nächlie» Wockre in
Toutschlaiid eint efken. Für die Jnteriiirrteii in Lpanien
ist rin Dampfer geckwrteri worden, aus dem d' ese am st. Nov.
in Bilbao eingeschifsi werden. Die Gefangenen aus
Ägypten find gegenwärtig grötztentci!» mit de« beiden

Dampfern . Ehristwiinebe " und „Gnldjeinal " nach der Heimat
unteeioegs. Die Vcrltandlungen mit England hinsichtlich der
praktischen Duechfüh ung des prinzipiell zugeslandencn Ab--
transportes der Grfangenen aus Indien  dauern in'mrr '
nocki fort. Die Voebereitu,,gen für den Alstra«,Sport der Ge¬
sungenen aus Japan  nahm die schweizerischie Gesandischaft
in Tokio in die Hond. Mil dem Abi a»sport der no-h in
Rumänien  befindlichen Gefangene » kann in der nächsten
Zeit gerechnet werden, während über de» Ablrniisvort aus
Sibirien  und T u r ke ft a » gegenwärtig nichts Neues zu
berichte» ist. Die neiiesien .Zr' iuiuzSnachrichtrn iiber de» an¬
geblich begonneuen Abtransport der dciiitzben Kriegsge¬
fangenen sind viizuireffend . Die Angehörigen werden
dringend geixten , nur solchen Nachrichten zu glauben , die
amtlich veröffentlicht werden. ES ist selbstverständlich, daß
die Öffentlichkeit über jeden. 'Fortschritt auf dem amtlichen
Wege unverzüg' ich Kenntnis e hakt. Tie Verkehrs-
sperre  wird keinen Einfluß  auf de» Heutrtreuröport
der Gefangenen h«,ben.

Lis Streiklaqe.
Dl« Berliner Mctallarbeiter..

mz. Berlin, 5. Nev. Laut „Bossischer Zeitung" lehnte der Par»
teivorstand der sozialdcinokratisck'cn Pari «! den Anirag des Melall-
aidriicrvcrdaiidrS, a» den B c r a t « -i g r u der Cireilleituno wieder
Ikiljiinehincn. mit dem Hinwew a \  oatz. nachdem die Arbeiigcber
durch ihre Erklärung bcwiesen hätte», daß die allen Rechie der
Arbeiter wieberheigestellt wiirdcn und insbesanderedie Einrichtimg
der Arbeiterräte nicht in Geso.hr sei, o>e übrig bleibenden Fälle ledig,
stch aewerksämstlichcr Natur tuen. S'ct keren Erledigung erscheine
die Mitwirkung r e i n p o l i 11( i) e i ff ul toten, wie des Partei-
Vorstandes, ungeeignet.

\\  T - B. Berlin, 6. New (Draht bericht) Ter „Vorwärts'
enthält eine Eikwrung des Versicndrs der Vezirksdiganisotio«
Greß-BerlinS der S . P . D.. die u. a. folgendes besagen: Der Be¬
schluß in der Generalversammlungdcs Deutschen Metallarbeiterver¬
bandes «dir die Erklärung des Generalstreiks  wurde
damit begründet, daß die Mctalliiidnjtriellei die Rechte der Arbeile»
räte »nd Ärdriterausschußmilgiieder beseitigen wellte». Diese Dar¬
stellung ist irreführend. In der Veriaivnilnng der Parteileitungen
der Demokraten II. S . P -, S . P . D. und der Vorsitzenden der beide«
Vrllziigsräte Grrß-Berliue ist vereinbart werden, daß die Rechte
dir Arbeitervcrtretungennach Aufnahme der Arbeit gesichert wer-
den sollten. Die Frage der Arbeiterräte sollte durch den Streik
bczw. seine Beilegung nicht berührt werden. Aber die materiel¬
len Slreiksragcn  war , wie m Aufruf weiter sagt, schon vor¬
her eine Einigung  nnt den Unternehmer,i crzielt worden. Es
fehl ! also in Wirkllchkeit irveS Kampsobjekt.
Wir lehnen jede Emmisck'ung >n den in der Metalliiibnstrie ansge-
brochcncn Streik ab. müsien uns ober gegen >ebe Ausbchnungde»
Komples aus die lebenswichtigen Betriebe lowie ans die übrigeit
Zweige unseres ohnehin schwer zcrruticl-:n WirischastslebenS wende».

Dtraßrnbahnerstrcik im Jnbustriegebict.
Vf.  T .-R. Esten. 5. Nob. lDrahtberick't.l T-er Straßen-

bahn erstreik  im rheiiiischi-ivvstfälischwn Jnduslei -brzi .k
hat ücki heute weiter ausgedehnt.  Die Angestellten
der Dortmunder  Linien sind ebenfalls in den Ausstand
getreten, so daß jetzt auch dort der Straf, .' ,ibahnveckchr ruht.

Streik der Pariser WarenhauSangeftrlllen.
mz. Paris . 4. Nov. Ter größte Teil der Angestellten des

Modehauses Printrmps, der Heule morgen noch zur Arbeit er-
schienen war. ist am Nachmittag in bcn Str -ik geirctrn. Das ganze
Personal der Galerie? Lasay-ile Hai den Streik deichlossen. Ter
Streik des Personals des Bon Marchö i|t noch nicht beendet.

Dir Streitlage in Äghpien.
mz . Kairo. 4. Nov, Infolge de» Streiks in Port Said und

Alexandria ist der gesamte Baumwollbandel lahmgelegt.
Die Eisenbahner  droyc» am 5. November in den Streik zu
tteteu. _

Deutschland.
Provinz Oberschlesien.

mz. Berlin , 4. Nov. Tos Gesetz, bete, di« Errich¬
tung der Provinz Oberscklesien.  gelangt in den
nächsten Tagen zui Verkündung und tritt damit in Kraft . Die
Wirkung nutzeri sich sofort in der Rickituna, daß die staatliche
Ve rraltiing durch ein eigenes oberschlesisches Ober Prä¬
sidium  weitergeführt und anck, der ini Gesetz vorgesehene
Beirai zur Begutackstiing wichtiger Fragen ins Leben tritt.
In kommunaler Hinsicht äußert das Gesetz ebenfall« sofort
seine Wirkung dabin. datz ein o b e r sch I e s i s che r P . o«
vinziallandiag  errichtet wird , der ans Abgeordnete»
des Prvvinziallandtages der alten Provinz Schlesien besteht,
die ans der, zu dem NegiernnaSbezirk Opveln gehörigen
Kreisen stammen. Diese .' Landtag wird als wrfcntlickie Be«
fugniste die Bcstblnffassung über die Provinzialstat iten aus«
zun den haben, wie sic jetzt nach dem schon bestehenden Ge¬
setz allen Previi zen als ern eiterte SelbstvccwaltungShefug«
ms zugedacht ist. Da im übrigen die Anseinandersesunge«
der beiden neuen Provinzen in finanzieller und wirtschrst«
sicher Hinsicht naturgemäß eine länge e Vorbereitung er¬
fordern. a \& bi « ntm Abschluß des Abkommens hierüber
die oberkchlesisch« Provinzialverwaltung und -vertr -ttmg
sletztgesiannte jedoch nur so weit , als sie den Provinztalhaus --
balt de vhrt ) durch die bisherige Stelle der gemeinschaftlichen
Organisatwn geführt werdeir.

Der Tarifvertrag der AngesteNtenverbLnde.
>V,T.-8 . Be Nu, 5 Nov. (Drahtbericht .) Die in d« i

Kaiscrhallen in Mugdeburg am 2. Nov ' mber versammelt ge«
ivesenen Vertreter der der ZenIralar -beitSgemeinschast ange-
schloste.'ien Anpesirlltenverbät .de und Mitglieder !«r Tanf-
irm.nist' on de Arbeitogemeinschuft der Angestelltenausschüffc
der Koliindustrie beschlosien. datz der geinein ' chaftlich aufge-
stellte Tarifvertrag  ohne Abaitderung - M Lüdrit-
gedervrrbnnd emgcreicht wird»
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Wiesbadener Nachrichten.
— Kohkenfrnge, Mir,er und Zrn»r»!d>',z,in^ SKit diesen

lrW;4'«en Th ti’fl tvrttf sick ndtfrn a!* ai ein« B e , s a m :n -
{und  M »ShclcridmtWOTjtf* _im Lytzvm am Vofrpbrfc zu
hcf Oku, di« wrp.wflt ut «I»» Besold-eru j.isummezip.rsetzi war.
tr»cllhk tyu trrÜH iu .no.fn (joIhti  und vor einer rctttt sttewoer
^rorie in Ke», vvrauszhc setzt, d»h es »icin dr in H.iusherr pefrnr-
ocn iii. sieb mtit.jritifl mrt crretznetem Breiiiiilaf? einzubcckeil.
Mer di« ^evtioN.eiziii'tzen koniiie brfon„R>ch eiirstN'kilcn n »r
b  c erste 9!aJv von 20 Prozent , »n? ü»twi isud) diese tiicM uDer-
oU, zv- eiv lesen werde» ; ol> Negiere können, sieb!
w>h bobin. Heli äknwol B e r l >t bch»»> ltr alle Arc-e/n
der ^enlrcrl!>ei/.»nf voin salkvn>in »!?chrn (sesiclntSpunk! und
AcmiK' i’onn<fhnIch. in nv Icker Art »nd TJeik  am zr»eckmäf;-i4-
sten JUiIAr» gestellt neiden können. Vor nl!e>n dürfte sich
ei'.ls'selileri. sich über di« Abstellumz einzelner Heezströng« za
veriiüird gen, so d»ih iru« hrstunint« übrrei:dr,»berl>e»̂ rihe
Zi-mver strbejzi würden ssiir oiele Horisbs!, !»»'««" wird auch
die Aidfsbllnngr.vti  t >fenS r« einem Zimmer in Fr-ve kom.
men Der R«i>n>r erorrcile dann eine Re,de technrhtvr̂ rerzzen,
so u. a. di«, ob tS flvrdm nj;i>g i«i, e ŝt morgen» dl« Heijnnge.i
rickzty imrckîuĥ zc» und de,in, klern zu stellen, ob durch ganr-
hietj« Abstellliiig jet i nesettsth ge'virt wurde, w,s er aber ver¬
neinte. da ein« solche nur tsir die sskiergangjze't vontt>nkllck>ein
von fcuifci! sei. ft* k«in« flwtrn Ersach-riingen mit dem Venti.
l .i!or zur gsaichrnrchiqen AuLnüdung der sich rm allaemeinen
rmuii oben konzei.tri' rendi'» iiiWirr;« kund »nd betonte schließ
riech. h,,h d e Eeiechniiidg der Kohkerimenqe gereebrernu-ise nur
rû i. d.-r Heüzjläclie. mckrt nach der Zahl der ei-nzelnen 8>innrer
zu ges,che!»-r, '»rbe. — In der sich an'chsiehrnden Aidssvrnckx
stob der Vorsitzende Airfklärriirtz über d e verschiedenen fronen,
di« sich in solo« der KMeruiot bei Zentrashe-iziinsten zwischen
Ddeter und HanSdesiterererben, wobei auch zweckdienliril« Ai-
r» iu.,!st«n iit>er die Drennstoss- nnd Hcijfrag« im allgemeinen
steigern wurden.

— Tie christlichen Gewerks.!,.,firn „nd de Kartrffefnst in
Wiesbaden. Am Manlooebend s. ind im . Kalhol schen Ge-
chchei,!>i»-.r eine bom Oriskartell der chriktlirlu'n Cewrrfickvis
ten ei,'berufene Versammlung «taN . in 'ii 'ckier zunächs,
fträiTen, Trusctt . GenernttefiLciritz der ckrisl licken Gemrrf
lrfwrfK*n, M tstlieb der Nol !o»»rlt'rrj«:niinl.in<<, über die christ¬
lichen Gemrrkschasten  und deren Bedeutung  i w
t>o IkSiv >r t scha s l l i rhc n und  p v I i 1 i sche n L r d e v
choich Die oirhererdenrlich txfKtbtr Nedneem je-stt« in prosz«:,

Lüsten der Ber âilui'liuist. wm? bx  cheisilete » Gv-.-irprftV.wftifii
kiilni . im sie wollen, and n-e'il« Bcdevlung ichnen für
Jjulnoist b«'i,;uinessrn isl. Nie!,! nur alle'n materielle Aesichtd
puaik!« leiien d« Tätigkeit und Bestrebungen dieser Beiwegirng
sondern aiuch>iS allgemeine Wohl dien« ihnen zur N>«r»Isch»:i!
chci ich.er ganze» Tätigkett. Hieraus <v* Herr Schneider
rnecher Norlu-rl Lenz.  Mitglied der ,'tädiitchen LebenSmrttel
Kr»»Mission. Be-.rrht ül>er die hi'bl'erig« Doimkeit derselben»nd
»ch-r die seknüerige Loge deS Lebentm.tikl.i!vueS. Jnebeson
der« bolenc!t te er an H,n>d von Zahlen die herrselicnde Kar¬
te  f f e l no I in  W i c -i t>a de n. E-r wie« die Dorwürse ent
schieden zurück. etS sei t-rr M.-giktr.,» an diese., Berhättmsse.igmld. Im Gestenteil.deser kitte keine Mühe gescheut,dei^c-lktguing die n-Uiavii Kartorseln zu beülerfson. Errr.fig unk
allci-n hebe die Beiel>dregierri'»g d:« K-ikam'täl irrrs dem Ge
Nijisen; deiin erst VlnhinaCttober wurde der Z'.idt Wî tdadiu-
rnttaete lt. von weleier, Bezirken sie ihre Wintarkartoffeln dc-

»̂ri,e» sollrem. Insochedessen kanitten trotz rai-lier ErnleUwne
,ür den irkezii», von .tVarH ifetn d,e Liekernvgt'>erträge nichi
mehr ersiilll ivei-deiu >ve>l vieisach d>" Kiriif 'eln schon ander
weitig vorztetvn, zn-ni Denk aber a,^ schon.r.lfgebraucht waren.
Nach de» Ausführungen des NednerS sind ri-cfi-.tr Kartoffel
men-zen im chchrn-dcl verschoben so dah an eine ord
NirnqSmähiqe Versorg»r>, W'e-b.,de„» nicht nrc&r zu denke>
sei <5S wurde wlgende G " , s chl i e s,n g angera-minen
»Die o«(i z. d. M. im „rtathol-!kf>crt EesrN, nb-'iiS' zu Wiesba-dei'
nom Qriskarbll der chnstlichn Gewerksch'sten einb>uu,fen<
Dersawwlung . die a» S alle» Ständer, der rtevölkerneig chfiichi
war. legt „« hmci-tt der gesamten Bauernschaft  der
Ni,» zri beliereribei, Kr« se dringruch an» Horz, idr« Pflicht ,,»
mi« und u.»seren Kindern z» i.rn. f-infjälzrige Blockid,-
fort dab Äukzrrst« .0,11 MenachenletKN verlangt: ein K.rrlofrri
streik bedei,let ä<»or eine weiter« neue Bl vkade gegen de
eistlnen Posk5go„osien. daher ergebt iei >2 § tar* e noctnnalo
die dr','.gcu'.de Mahnung: Vial't der knnaernde.n Wierboden.-i
Ki«t>ölkcrnng vê iloS die überfchiktsiieiiLê en- n diel." — Au
die Regierung  wurde s.-'o.-nde t5,il>ck lies:»i'g gehrndk:
»Die lrriitc im ..Katkrol'ihk'e» 6'«seN»nhni » ' srutiges-.indene Per¬
son,ml",»,. die «ri-g ollen ? tg»drn der Bevölker,.ng des.i-ck« iw
riri'tct an di« ilchichfiegiern-iig die derngeiide Bitte , der (f  wv .'K
Barschaft im chsevren Gebiet mir Leb.'urnii'I'ln . desondece
«rler in der Kortosfelkers-'rg'.ing zu H,lse z r kommen. Da >-
sende von srannboii sind sc l Lbvbrn K irtossel-i. und di?

einer Zeit, wo d!« Ginte voll e-nae'-rrcl» ist. D>« Stad!
Wi-Sbaden ist aus-eritande. K,rt >?'«!', kür .rbkebbare Zeit zu
erchiltrn. wenn Kuld HU re von der Rgich- reg rr»ng etn-
tritt , werdrm wir bald vor einer H.intcrSnot stellen Bon de'
8!e rierring,erll,n<ren wir 'erner. d.ih sie der '■P.'IffiiuPfx’it.t'iMw,
dem Cchelx r- »nd Schleichdaiid.l b<user , ,, Leide geht und ein
Naiaokeb ,»r Aknntrikiiiig van Cchlei.l,!, '»ilern . Scheberv
„nd Wnch-rern, aber »•l*t mit kleinen Leldstrasen, sondcrv
rni-t Zn<i .i!», »»sirascn rrlahr." , r.

— Aushebiing her Kartosfelsprrr, im Landkreis Wiesbaden.
Die sronzäiis.i^ B>chärde Kat die Gevebmigung zur Auöfnhi
von Kariosfeln ans d.m, L-nchUveiS Wiesbaden erteck». Die
ai '.»oesichi«i, Lieferscheine werken i-i,'ol.,ed«'sieo von der Kreis-
kartokf' I'ielle den p̂treire.iden L<»»d.vilte » zw-el » rascherL.ese-
rll'Ug drr K«-rtofs >kli zngrskeüt. ,

— Keine ZuqrinschrSnknng Im besetzten Ojehiet. In einer
Bekenirtmacknina!>v Giseidkalmdirrkt—n R >e >z :>t"'r di« C-in-Stellni-gdeS Personengiigrerkohrk hrihte?znm SckUiih. das»»iese Mghn̂ hme iin ch sonbahndirek'ionSbrzrrt Mainz zunäckgi
«ur für da- »»besetzte Gebiet in K-ast tritt.

— (kriirnniing zum flunMtorioIra!. 'Vf >rm K o r thr » er
ppn der Litt' eik och „ Glenieinde >>t mtt T ita-in nom >. Okto¬
ber zum Konsitior-aSra, im Reben.,mt err»,nnt woede.i.
Pfarrer Korthener eil beknnnilick, e-n aebarener Wiesbadener

— Deutsche demokratische Partei . Die s.itzrrngSgemäs; vor¬
gesehen,« nUsöhrlicke Mi.tglieder-H"i>!'wrrf>inii»l„ng. r» der die
HkeiMi.ri!»! d. » BorsiandoS vi-igei'-nnmeii wird und di« sich auch
■mit wictchiaen̂ rng-n der Pol l t,  der Crnaiii*rtion iism. be-

soll s'ndrt cm I'l . Ror>rml>er. atu-iidS 7 » hr. im ..chnr.»-
päiiclxm Hof" statt. In Anbetracku der Wck'i,keit dr'r Da. reS-
ordrnirg ist zalrlreilt'eS chrs<.l»oui>u> d«r Miiglxder dringend er¬
wünscht D 'e MiIglia-d«karren sind am Si >,lei„g<-ng vorza-
Aeigen Näheres nard im A„zeigen',ik l̂ k.inntg>uvl>en.

— Polizeistunde der Otast- und Schonkwirtschaften. chs
«oirda>us di« im heutigen Auze-geiiteil veröiseuil:»h>e Bekirnnt-
ru.etuing de- P. -li.zeiöieeklvr« hungnoirfen. wen ich die Pol,z«'-
siinnde i,,f,l,e bc< Kohliuiniantwls siär sämtlich« v>,st. und
Eeiurnkivnlittraften de- Stndikreike» Wiesbaden auf ü Uhr
80 Min . abend«  festaefetz, wird.

— kollSuntrrholtungSabend — Klnderabend. Gustav
Freoby ha, sich iiu-unieh, in groher Zakll auch die Kiuderbc-rzen

L « ysiiuut  JliuU* « Ujo *!* bie» ±ii

rz>eii,ige. Dobl zu zu e, Drittel des wieder bi» auf da« letz:«
Plätzchen lisetzten Sagle » >-« . Wintern,rr:cus- waren sorg¬
lose Bub--,: und Madel cn. de 'ehr ve-uun n der ls Ilern fette
miriiiock-ten. oder, lv-sker ges.wi , ni tmacheii lernten, ualnenr-
lich n-enn «4 g>ttl. dem Snkrl Gnstev oder den Tanten Tilli.
Bh la und llriulo Beifall zu s,> »de». Au-k jeden ftall l»ct die
Art und Weile k«s '.'leraiigemciits der znviten kbiiiderveranstal.
tung der Iacol -ch-Ccneink« bei groh und klein einen gule»
Anshrng grsavdeu. Frau Dill- de Warmo sang gleich bei Be»
girru ein bolbr'S T-utzenk reizender Kindersicdchen. dann trat
skrl. llrsi-la H-,ckrr auf ; eS ii-or zwar kein „(skefa-ntentanz'',
n ie cs ulkig in, Programm hieb, wöltt ol>er ein schöner..Elfcn-
la-nz-, den man zuuächsl zu seben Hum , wie die Meister n
auch rin nviwnen Berlank des Abends ni-, ihre., Schülerinnen
noch, allerlei ankere Dau'svirle aas'nhrte Iren Thila
Hurnwei los eine Reibe hübscher Märchen und Gescküchtenvar
und Gnslav Iaeobn gab ein ge scherzhafte Vorträge zimr besten,
worunter auch die „Großtan.istuiide- nicht kehlte. Alle Dar-
dieii'u,̂ ,, der Künstlerinnen u-»d .Küu,'l!«r waren aus eine.,
heiteren Ton gestiwntt -ind w >dl -eeigne,. die Teilnehmer bis
zuletzi in einer <rngrregte» fröhlichen Stimm,ing zu erbaltc.'.,
de üch zeitwciilrg in allerlei freudigen Zurufen der Kinder
äuherde

— Die Bereinigung fßr neue Dichtung nnd bikdrnde
Kunst in Wiesbaden, deren Err chtnng bereikS vor Jahresfrist
o« lanl war. jedoch, ouS eine. Reibe von Gründen verschrubo:,
morden muhte, beginnt »ui-mebr ihre Beransialtungen. Es
»»erden einführende Vorträge und Vorlesungen a»S dem Ge»
b'-'t Ser i-euen Literatur und bildenden Kunst staltfinden. Den
unsten Borl .aa t»'lt am Sonntag , den 80 Novemlrer, vor-
mtttaaS. Kasimir E d sch m i d über: »Neu« Dichtung". — Für
d e Mitglieder ist ferner eine VereinSgahe in -form eines Vor-
zugsdrucks neuer Dichtung oder civeS Werkes nerier Graphik
„«rplaiit. DoS vollständ'g« P-rvgra-mm wi'-d demns-ch»st in de.r
Tageszeitungen veröffenilichst. Dem ArheikSaus'chrch aehöre»
an - Hedwig Brugmai'n, Joseph Eberz. Alops Erbach,. Edmund
I -ibrn. Arnold HenSler. Dr Em:,l HöchMer. Dr. Alfred Matze- ,
Vit» Rieischel Alice Salomo »-Drei,. — Be-tritte-erklärungen
lind an Herrn Dr. Höchster. Wiesbaden. SicrichtSstrahe7, zu
richten.

— Zur Ieuerl -estattung. Dee vre-,h!sche Minister für
Pol .'Swohlsal-rt ha, de» Prokekkor am b esi.'cn städt. Krankenhaus
Brok Dr Herrheimer  rrmächt!„ . amirärzrl ckx Bescheini-
iprngen zur AuSiübrung der Ie -ie-bcstrttu-iiq fü.- di« in dem
Krankenkiu.s Berstorbrnen auSz-rstellen.

— Pokkslesrhulle. Im Maiwt Sktob̂r betrug di« Zahl
der Leser 24R4.  d °e der Leserinnen w.

— P ' -I»nol »r»« -Ichten. Ist Ako-tli Baldur iu
^Ie»ded.n Ih in den Nu,«stand - p,e e>b»,SrS.>rft:lle in St.
lboarrtansen ist t«m Faift,neiger Sokstri h.  dishrc ln Reuliinh«»Xrei» ziieentainl über,raf<tn.

— fiollennltriwiiunfl. iiben»«. Sri, SVIrl »NbM.rqaa S,,i«q«l oom
rrankinri«, tpernhan». Marianne«Ilerman-, „n, Artur kilottz-r vom
/lavanitben Londerltzealer find die B<;:,onf.-ni>en im crftsn Cpernabenb
am ndchdra Dlenriaa fn iiorbereitung’ür K'illifub den,8. Jlorvmb-t,
i-esindeit<d ein Butt»a»-g»n,er, tle  p iiwirknd- , weiden noch bekannt
-««eben. Der Barne,tau, an der «ave ob« t-nrverkuok-q,biibr finde,
o-algen»»imiJIüfl9 bi, I Uhri, der Inrn-wlelli•).>!, für beide Abende statt.

Stoetzeetcht« stdse Kunst. voetrSst « unv vermandr «»
» ?».-Iibea,.rhe,»er. 6,1 ■1, 11 m  i , , , , , e , : Sanntna. den

(i. Korember. occhmittaa, 3 .Ih>, b,Ia.- Preist: .Schmer-.,milDmÜH".
übenb« 7 Mftr: „Ter liebe«naustin-, — Rnch den„eoen Rormalveit-Sq-,
ier beutschen Biilven ist „wikchen dem Bnbn.n.'ere,«. de, Bubnen.r-noik-n-ichott»nd dem tibor.rerbend ne,!iib,»> «vord-n. d.,» dar Lb»,a>„lannl al»
Sri»»für  hie Senninae. an »eHieii me,|t>n» w,i Bai ir. Nennen stet,,':»den
jede Mechr einerf eien Ina eibält. 9. b 21 Stnrren bieottlrel fei» Mich,die ,n-eiielle, ferechie Mnbnnbme fäftt sich ober<n einem Cpereitenln- iler,!» welchem leben Inj orlp'rl, r-itb. Ichmer eia richten. d,> de, ien-r Por-
ifeN'nno etwa 4 Chor aitqlieder fehlen »nd d„dn,ch die »o-b.-Nnn,,-»
weifeil'-o leiden wüiden. Um nun »>e Porfchriii de, nnien,hoe-

inien 7eae» dn chsnbien5» könn-n. dal sich di- Dir,enilchiriien  iede
Woche einen Schwnnf öde, ein ante. >.',.s!l,,iel. in eelchm da» Thor,
oerfonolI-ei ist. ifnr Auifiibrunn», drinnen. Mii dieler Heuer»»,, mich
i» dieser Tlleche em 6om»Ie» beoonnen und e» aelongl„Tie ipnniiche
' »ege" ,nr tzuffiil-rrino. 7» de- stn-gch-noanie» mild da» Lrch.cher Mnstk-
iriicke au» bekennten Cpeietl.-n spiele«

* Rurbene. To» im iltzen, »o.apremm tül TenneruaqnbN9 vnifte.
(ebene freeipn.iert wirba»t Ipätei»erlchntea er iindet»a diejem AbendÄboanementbtonzer« steil.

2lv « dem v «rrin »l»de«.
* T'e Mitolleder de, „tvieedadener ztlberke » ,^  werde«

0»' die neue Probeeinteilu, , (liehe Anzelgr«leilj animeitl,,-« gemacht.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Peichleanahmte Schletchhandelawaeei» Mni«,.

— tstka»«,. ». Reo. ^m Mr«a» Oki-.-be: 'in» aon derg , « t r • »t.
ste Ile de» stndtif.ben Am,» für «riegnmirllchufl an Hamster,na,en und
Waren, die im Schleichhandel erwoiden waren, n. a. dttchla>iNi,b,»i ivorden-

Piund gleisch und Alettchworen. «I .Pjni-d Bulier. Stiu, Hand,
lille, 73-, Pfund(belieibe und Mehl, 11311 Pfund«a.Iesi-ln. 49>«NI Llück
-:par»>i'n. Tie beichlaanubmien tzeaenstanbe stad,u den>',achsta-eilen an
eir Peniillernna wieder nerir!» weiden. Ik» „-»'den wie immer, die
:>iid,ifchen 21>ehl>.>brl-einr>ch»,nf,en, die ftiidittcken grankenhüulir, bas
"nnelideadaue. dar Piailendausn. a beliefe.,. Die Ware» jind somit
der StadtP.ainz reftlr» zugute-relom.nen.

Sport.
• *l »8« »rfe Hi Main,. .stranf'vrtek hef" In Mai«, ,regen stch

,»> ktiid>-„eiilampt Mainpk'beisteiI <>« 3a,nvi,i» und rennte,, Hinge,
,i»ei gamafklasien rem ttiniänqe, dir »u„>Schwer.»w»!»r g,n äesergeaichl
stellt Cber(tein den deutlchrn Meister„»Hl liebt«, de» Mainz:, , neaen-fiter, nobrendP oinz iw r!nich,ae„ich, d:.i deniust.n Weil» , l!IU Kerl
Driillet bei, <b«itnein der gleichen Äliüe «„taeaenli'iHl Weiterhin bringtCbe'llei« in Crnst Mild de» deuilchenr.'e>ch!gea>,,bi»ne,ster lald und de»
se lnebmer«n der Slrmpia-Lte-thelm. in traii Wtininz-r den deuli he»
Miilel>>enichi»meister »1,3. Tie Mainzerä-irden kinginS-dlial. de,
ttreirnieister der veichtgewichl». Cichdla» der M,irel:-,ewich>-m-ister de, b*
irtUen(Sebiete? und die Mainzer Schweraem',b!»r!»,,er il'enz. der grei»
meifter und Wild. Schramm, der 3. deulsche MeUie« Aste biänqe gebe,
aber 20 Minuten, fast, nicht nerher«ine Cnlscheidung ctteifll ist. Jede«
tibend tiete» Ist Ningeipaare an.

Gerichtssaal.
p-g- g-enzkstifche» PTMtlr-Pelizelgentcht Wie,deben>Ste»t. Ter ganf.

monn llndu-ig L- Helte Wondb.Ider zum Peitan' oestetlt die beleidigend
lii, die Cntenle geweirn L> wurde deshalb zu lfXKIM cheldstluie ver.
u,teilt. — Ptege» beleidigenden Benehme,I» erh.eli der "ein,Ich dl. acht
iaae cheiünqn,, — Ti-feide Strafe iiaf den cheiniich ft.  weil er von
einem lollchen Prst chebiench gemacht. — dveaarf-er,,-h--n gegen die »er-febr«,f,<iiti« beit-neu I, b'ejiqe Sinoahner Le Id,l , „>r n »an Ist bi.
»» M.. wegen leipeklwidriaer Haltung oi-.r Sinwo'-ie« laiche non >e
INM. und»egen zu ichneste« Fahre», fünf Cinwohaer je Ä>M. Selb-
stioje. _

Neues aus aller Welt.
Par Leslfchlst»Vedenirr", m». Berlin,  I Pen. Ta» Snflshlfs

„Pedeniee" stieg henle nachm,!!»., 5 INU!,r in Akalmiistedt zu, Fabii »ach
i«,l,n ruf und lande» um7 Uhr adend» auf dem Flugplatz Stalen.

Schwere» Silenb. dnunglbt l» 9re Schmelz. Sen » . ( Ken.
.Schweizer,>>t,e kepoichenageniur> ilin ichu»,,-t Zolam,neust, st ereignete„ch
am Meniagabend zwück-en P>,«I>iur-Pe,,»., und Sen,. Tel simplonzug
i„br in den nachC>enl luhtenbe» ,-ina hina'-n. nachdem», die Sigrile udei-
fibien Halle. Vi, fetz, winden mchr-re 7»t.- NN» rierwnndet: gemeid-l.
ke,en genaue Zahl jedrch auch nichtf »steht — einlflstli.d de» iugzaiammen-
hake» zwilchen-am Simpl,,», und d-m cheniec-lug w,irden dl» jetzt
12 7 etc unte, den Trümmern ge,und-:» Uaaemb, :« kfj,letzte wurde»
»ach Se», und Menlereaa ged,acht Kachd-r Crkiatung eine» Auge»,
zeugens.n e» nrxesifhi3« lete  nnd vdi u>r-.e«»:-«le «eqeben Hahr«,
zwei Waaen dritter „lad, »nd .-in Seien,a„ne» wnrd»» zert>uo>»eit. I«lVastwnae» »nd d-r Skeilewaae» wurden nmg.«,-ri<«.

Srpiesten»ni einem lapengche, Krtetzeichiil. Berlin . 5 Ke»' v » . “ ' ' “ ‘lelanzeiqer" sieg nach einer tb'eliung »na leki» bei d»,Siplastn« auf einen, fap»n,lchen» riepeich,ts der "-e-.liuUintmz, tu Iiaft.
Laut „Veilmer
fkiplal,. » auf , . . .Mnch»i tzta» ata » , » » , (« » « «« *» •

Stürme a» der engl-iche, «üfto. in . London,  Ron . Sevn»,
Jr der Recht vom§om»tag zun. Lonntaq wütere an d« Su-'-nk̂ tê nK«
find, ei» uberan» heiliger ilutra C» wn-'d-st trei S«fil»! «u , c«’1“*
bönke aewo,fen Man beiürchtel. dast einte li.ier is-tztjie geleatiil Ist tt*c
dabei 12 Personen den Tob gefunden haben

Handelsteü.
Berliner Börse.

ipz  B «rlln . 4. \ ov. Da das Privalpuldifeum an «ernew
Rositz zähe testhält und das Ausland bei dem niedrige«
\ „lul -tstand weiter kauft und aulierden , von Holland und
der Schweiz ein erneuter Rückstaus des Markkurses ee-
nieldel wird . erfolrrUj iu der Tendenz der Idiese ein Um-
schwunsr. Die Spekulation deckte hasliir. so daß bei
Zurückhalt,,n <r der Abgaben eine kr .ifliae Erholuna am
allen Märkten eintrat . Das srilt besoniers von Petroleum -.
Kolonial- und amerikanischen Dankwerten . Für SchiBahits-
werle betiue die Erholunq bis 4 Proz. fiir Montanwerte,
wo PhTinix mit einer zeitweise sprunahiiften Steineiuns von
13 Proz. führte , bis 6 Proz~ für Elektro und Farbwerte bis
k Proz. Auch Suozialwerte waren du ich wes kräftis erholt
Auslandsnolen waren im ZusRnimenhain» mit der valuta-
verschiechioiuna neuerdintrs höher bezahlt Heimische
Rentenwerte waren fibe -wh-ffon1 fester . Ost?rr .-uncar.
Renten sehr still . Das anfanss lebhaft « Geschärt -v.irtte „aoh
I rledivriiie der drinsrenden Peekunee , im Verlaufe ruhije «.
Von den Devisennotierungen mußten heute die wi' htirs !»n
weeen Materialmansrel <restrir „ten worden . Der Ei iheitsk, "^fiir Ind istriewerte war i'.nfflr ichnuißii». Die Dörse schku»
fest besonders für Ausland - und Kolonial werte.

Kurse vom 4. November 1848.
Plr.Div. Rnnk - Aktien. In ".'1

8 Berliner Hfindclsges. 163 .00
7 Cnmmera.- u. Disc.-B. 137 .00
6 Darinstüdier Bank . . 120 .00

<! Deutsche Bank. 240 .50
S Discnnto - Commnndit 176 .00
7 Dresdner Bank. 147 .00
7 Mitleid . Crcdithank . 127 .25
f> Nation .-B. f. Deutsch! 126 .00
k>,< Oesterr . Kredit*Aiist. 105 .00
IV. RcichstMiik. 150 .00

Industrie *Aktien
Albert, Chem. WerkeA<ller-F»!trrari werke
AiigslMirj» - Nürnberg•kIM’AI « Eie!
Bergmann , Elektrix . .
IJ.il Anilin u Soda .
Hismanrk Hütte . . . .

'. 2*̂ |{ochu »ner GuKstahl .
16 i Brnuerei S :hultliei8
rÄ Bildern ' rüsenwerke

I » Beton u. Monierbau .
10 Deutsch -Lux . Üergw.7 Deutsche Kaliwerke.
0 Dtsch .-Uebers .-Eleki.

1J Donnersmarck -Hütte
5 Dürrkopp , Bieief . M. .

>J Dtseh . Waff . u. Mud.
6 Daimler Motoren . . .

20 Deutsche Erdöl-Ges. .
12 Elberfelder Farben ! .
!i Esch weder Berg w. . .
26 Friedrich -ditttte . . .
0 Felten & Guilleaume

10 Gasmotoren Deuts . .
28 Geisweider Eisenw . .
6 Gelsenkireh . Berger. .
7 Griesheim Elektron .

12 Höchster Farbwerke
12 Harpener Bergbau .
18 llindr . Auffermann .

445 .00
270 .00
224 .00
228 . 50
1/5 .00
435 .00
251 .25
219 .00
2 30.00
137 .03
2 k .00
1 3 . 00
228 . 50
S 2.00
2 34 .00O
243 .00
24 -.30
480 .00
233 . 50
2/2 . 50
420 .00
236 .00
138 .50
2 36.00
2 31 .50
258 .00
2 34 .00
218 .50

00 .00.

39
22
12
7

1713
8

20
II
20
IS
s

II
17
11
20
20
13
12
6
9

t»
0

20
8

12
iM

20
20
11
10
10
11
0
0
0
0
0
0
0

nohenlohewerke . . .
Ilösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Königs-u. Lanrahfltte
Kali Aschersl ^ben .
Kost heim Cellulose.
Krouprinx Metallf. .
Lalnneyer tt. Co. . .
Latichhammer.
Lintles Eismaschinen
Ludwig l.,»ewe u Co
Miiuncsmaun Böhrer
Obcrscides .Eisen be<!

n Eis . Ind
f. Koksw.

Orenstein u K*»p|H»I
l' ltöii. Ilerjfl». u. Iliittr
h »rx«*ll.iiif Kabl , . . .
INbsti/.cr Zuckerraff.
Rhein Nass . Itcrtfw.
Rhein . Stahlwerke .
Riebe,‘k Montan . . . .
Ronihachcr lltilienw
Rhein . »Metallwarenf
Sachsen werk.
Schlickert Eh kt rix.
Siemens u llalske.
Südd Eise nha hur '"-
Verein . Giauxstofl F
Varziner i'apierfabr
Ven »»n. Ciiln Rottw . .
Weiler ter Meer Ch.F
West«regeln.
Zellstoff Wald Hof . . .
Hamb.-Amer.-ßjiketf
Halles -Dampfs/ff . .
Nordd ent sc !ier t-hiyü
Schautung Eiseuh . .
Türk. Tabak regle ». . .
Otavi Minen.

Genuss «hei»« . . .

0 -*07
247 00
272 0)
17 3.50
217 .00
22 100
269 75
130 .00
188 .00
212 .00
275 .00
211 .00
150 .25
161 .00
2 71.00
215 .50
200 .00
295 .00
16 1.00
2 13.00
173 .00
2 0 .00
1 3 3.25
213 .00
235 .00
1 *7.5>
2 15,75
130 .30
613 .00
208 .75
225 .00
2 1-5.00
32 3.00
210 .00
191 .25
283 .00
1 5.38
193 .00
793 .00
33500
281 .00

Wetterberichte*
Wct«oro!osdsche Heobuchtnnsen der Stadt Wlosbnd' n.

4 . November DU.
Uhr i 7

Morgens
1Uhr i/
NaehoL

t Uhr i/
Abend i Mutet

, »h-
• ruck
ro4.

auf kl- u. Normal-
schwere 751. 1 750.2 7505 7506

auf dem M̂ erei-
snieeel 741. Ü S6%9 761.2 nu»

7hermometer , CeU 'ti •—0. 2 -f -vS 4 -0.2 •406
L‘unst span nun j, m n 4. 2 4.3 4.0 4.3
Leint. Feuebtigk .. Pn *. V2 73 8/ ens.0
Wimiriclitutt ? . still still still
K,eder »rl,iag8h5hs , -n n — — — —
U. tdaua leuipttratur (Celaiui ): 2 7. Niedrigste TemparUa »; —4g.

Wasscrstanj des Rheins
am4. November.

Bfebrfeb  regal : ü.fc! »n gegen 0.80 am {gestrige» VormfttagC*nb « 0 .H2 « « 0 87 « « c
Umni « —0 .17 « « —0.18 « « «

Mundwaffcr - Kugdn
etn Td»al - Sr «parat . da » frei von fchSdlichen Eigcfifdraflen,
leine desinfizierende Wlikung »usübt . den Mund fofor » ge.
ruchfrel madrt . die Zähne allmihlid , weit bleich». Rauchgo»
fchmach und alle üblen Gerüche befestigt, ohne ZahnfchmeU,
Zahnfleifch und Schleimhäute anzugreifen.
. , b|» 2 Kugeln In einem halben Glafe Waffer aufgetPÄ,
ergeben ein ladcllofet erfrifdtendet Mundwaflcr vou ua>
erreichter Wirkfamkeil.

LrhüUiidi ui de» cinfd.läfi'fien Gcfdiäflen.
Fürder » 8>e «usdrucklicli „ Ortizun - Mnndirnmrr»

Knareiu“ »nd Inss -n Sie sich keiu anderes Präparat
als ebenso gut aufdrängen . F41I0

TW üben » « nsgatze uwf .i ^ t 4 Seiten

V.rani.voktlich fürb*u poliiiicho» *«U: » » Ün,t)»r; In« von UnttN
Haltung»,«,l: B. v. «aurndart;  sstr drn loial-n und »r-olnii.l.na
1«,I ,»>d rr-rrichtdiaal: W. « tz: sär vons>anr»i ,,rrl: W g.. . 6j.

Aniorgo« und Sttlamr « : « . Dornaui , iünritlch in Wia»Had«n.
tcuza %Mlag brr L. tnohaiiandor g'i hoa Haioaai- curocoi uz '-f-tMCii,M,

»« » -stell,lau «,lg U »ts tz «Ist»
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Bekanntmachung
chetrifft Lieferung von Sinl,klerung,rartosfeln
an Wiesbadener Haushalrungen au » dem Land

kreis« Wiesbaden.
9?a* bcm die französische Behörde die Genehmigung

zvr Ausfuhr von tiorlosseln aus dem Landlrrije Wies«
K>c»n noch der Stadt WieSbudn erteilt hat, werden
die erforderlichen Lieuricheine und Ausiubrgenehmigungen
f ite>>« der Kreiskartos elstelle in aller Bichlunigung
den Landwirten zugcftel t. di? lich «ir Lieferung der
Aartoi e n verpflichtet baden. Tie Landwirte find an«
gcl.ol^ n, die Lieferungen wsort anszusühren.

Tie Antra steiler lverden deshalb ersucht, von per
flnlichen Bor ellunge» und Zuschr stcn an den kein,
munalvertiaud oder an die kreislartosseistrlle wegen
Aussü rung der Liese,ung Atstand zu nehmen, zumal
der Kemmunalverband nickt in der Lage ist, Zwangs-
ti! tti'l wegen der Ablieferung der Lartossrln nach Wies«
baden anzmoenden, weil er rick um freie Vereiubaiing
zwischen Lieseranten und Bezieher handelt. F352

Wiesbaden , den 4. November 1919.
Ltommunalo «rbaud Landkreis Wiesbaden.
_ bchkitt. _

WaMmisiHiiie oon JtartoReln.
Um Irrtüiner zu vermeiden, wird zu der bereits

Verölfentlichten Bekanntmachung, brtr. B standsauf
nähme von Lartofjein vom I. November, noch folgendes
verordnet:

1. Meldepflichtig find alle Haushaltungen, die Kar-
tolfeln e,»gekellert haben, gl ichgüitig auf welche
Art und Weife und z» weich in Breis. Zu den
Housballun en gehören dir feit hlttingen , Hotels.
| rniionr », « nfl ilten, Lp ifewirtjchaften, die Land»
Wirte u d die Lelbsterenger.

L Haushaltungen, die späterhin noch Kartoffeln zur
Linkelleruuq teziehen, find verp lirl trt , die ringe»
gang nen Menge» sofort dem Kartossclamt, Fried«
richsi roste v, lausend schriftlicha zume den.

st. Hoirls, Pensionen usw. dürfe » nur für ihre
Familie und il r Pers 'nal die vorgeschriel̂ ne Menge
La tvifeln einke lern, ab r nicht für Kursrenrde und
Po -sauten. Zu dem Personal dürfen nur diejenigen
Personen gezählt werden, de i» der Hausha tS us-
Weiskarle des Hotels rtc. ausgrzä II iind. Hotels,
Pensionen u w., die de re IS Itarlvsfeln für Äur«
frrmde, Pafjanten ' und Gä 'ie eiiigekell-rt haben
find verpflicktet, die e Menge restlos dem Kartoifet»
om«, Bojeplatz, cbzuk esern oder dem Lartoffelam «,
strülr chüraste 9, unter genauer tz« gäbe der
Alrcs e jckri lkich aiziimetden, damit das tlartossel-
amt diese Mengen durch Fuhrwerke abhoen lassen
kau».

4. lliimt'rlbar nach der Anmeldefrist werden Bestands-
anfnahnien durch Kommissionen vorgenommen wrr«
dr'n. Die Konimili ouen leben sich zusammen je au«
2 Bcrtreterr, von Verbrauchern, aus 2 Vertretern
von Lairdivirten und einer vom Magistrat beiraunten
Perio»

& Tie N«Visionen finden unvermutet und ohne vor«
hrrige Aiuiu ldnng statt. Tie Housha tungen sind
verpilichtrt die PrüsungSkomniissionen, die s,ch durch
amtliche Bescheinigung auSweien, ohne iveitercS
zuuilaiien.

C. Sr | nigen Haushaltungen . die Kartoffeln besitzen
aber unriä tig oder n cht ang melde« haben, werden
sämtliche lllarto sein sofort brichiagnahmt uno ohne
Vergütung herauSget o t werden. F369

LicSradtN , beit 4. November 1919.
Ter Magistrat.

Staats- M
Die Zahlung der dritten Steuerrate l)at bis

spätestens>m 15. November d. Js . zu erfo.'gen.
Die Etrastcn mit den Ankanasbuchstaben 8 bis

einichl. V a», 9., 4. und 5. November. W bis Z un.
austerha b de« StadiberingS am 7., 8. November

Die auf dem Strnerzettel aiigegebene Straste ist
inastgcbend. tSiehe Rürtleile des Slcuerzetlets ).

Wiesbaden , den l . November 1919. F359
_ Städtische Steuerkasfe.

Bekanntmachung.
Am TonnrrStag , den lt. d. Mts ., vorm . I» Nhr,

Ivmmen ont d r Ziegelei Eichbaum& Co , hier, kol ende
Sachen meistbietend zur Versirigernng: Urock,«geselle»
Llro matten <ür Gärtner geeignet!, ca. 400 m Was er»
lriiungsroiirr , >'/, ,'s ' tl, er . 2« rSerkzengspiuve, Stost»
karren und sonstigeZ egeleigeräte. Der Znsch'ag er»
fo'nt gegen Barzahlung im Termin. Da die Näume für
die llnterbiingung der Besitzung benötigt w rden müilen
die v rsteige»teil Sachen bi» spätestens zum 8» d. tS.
entfernt lein. F233

Dotzheim, den 3. Novem' er 1919.
Ter Bürgermeister: Sporkhorst.

Brillanten, Perlen»
Skkbersachen , Besteck«, Service , goldene Uhren
und ttetten , Platin per Gr. 70 Mk., Drennsrifte kaust
Geizhals , Weberqasse 14. Teleph. 4139.

Colt!' uuD SitbeciliiiNW tauft
M . Heine , Wellritzstraße 4.

Iraukt ru rvltgemiUten Freiaen
SpezialgeschäftE. Ludwig , Mauritiusstr.6

Alte Spielsachen,
Eisenbahnen, Motore,Dampfmaschinen

usw. laust und tauscht streng reell

MunWtl 8 Ludwig , Millltiusstr. 6.
(ich diu beaustragt

Brennoppotoh fürgolafn̂ifiercien
|u kaufen und bezahle sehr g'ttk Preis«. Lfs. uuter
K. «U au. de« Dagbt-Vort. erbeten.

Blut und Nerven liebendes

annusbrutinen flrossbarben
Tafelwasser

st» p m L u Mineralwassergroßhandlung ;|t WU lll H»Ul»U»7**tSülcrbatinlist-Wcst/ Tel.522/ TsumstraBe 22.

(« lilhe AiWigm)
Bekanntmachung,

hm Einverständnis mit
der tranzös. Besatzuuas.
inbörde wird mit Rück-
iick,t mis die Kodlenknavv-
heit hiermit für sämtliche
Gast - und Dchankwirt-
schaften des Lladttrrises
Wirsbadru dir Polirei.
stunde auf 8.30 Uhr abends
kefüncievt.

Uedrrtrctunaen werden
airf Grund deS ^ 3t>5 des
NeicktS. Straigekcbbuches
acabiidet.
Wiesbaden , d. Nov. 1919.

Der Poliaei -Tircklor.rl,«n.
Ginstestnna

deS Personentua -VerkehrS.
Weae» Ooklcnsnavvheit

wird aiii Anordniina der
iieiitisrraieriina der ae-
samtc Perionenznaoerkebr
vom 5. bis einschli-stlich
15. November d. hs . auf
alte» Hcniot- und Neben»
bahnen einarikellt. Tie
iur den unbedinat not-
wendiaen Arbeiterverkcdr
rrsorderliche» Personen»
ti 'utc  aur kuriere Irnt»
iernuuaen nwrden be»
tdrbrrt . Tie bterfür in
uroae bomnienden Züge
iind aus den Stationen zu
rrkahren . sSabrkactenver.
knur iür d,'n allaemeinen
Verkehr iindet nickt statt.
Geleaeubcit zur Lökuna
von Arbeiter »Fahrkarten
wird aeneben. An« dem
Eikenblrbn' DicektionSbezick
Moiiu tritt diete MaK»
nähme zuiväckit nur für
da» unbesetzte Gebiet in
Krukt F171

Mainz . 2. Novbr 1919.
Eisrnbalmdirektion.

m-  Altes Eisen Ä
tvtetalke , Kupfer, Messing, viel , Zink, Zinn . Lumpen,
Wol e tgestiiltt», Rrntuchabfälle , Papier saarantiert für
Einstampie»>, Knochen, Flaf den. Hajenf ctte  kaust stets

ttBT  zu den höchsten Preisen "MH

Dauer & Hies , Werberslr. 3. A!»4551.
Bestellungen werden prompt abgeholt.

k ^ auröslsolisr LprocLtLirlLsI
Konversationszirkel der B. K. V.

Die SpreehÜbungen finden Montags u. Donners¬
tags abends von 8' /, —U1/, Uhr Dotzlieimpr Str. 9,
roter bau , Erdgesch . statt . Nur Damen u. Herren
mit guten Vorkennlnissen können teilnehmen.
Anineld . in den Cbungsstunden od. Sedsnpl . 3, I.

Brima Schinierinke.
Pid . Mk l .60. Scheuer»
tücher. Stück —.78 u. 2.10.

Bavaria .Laboratorium,
ffmfcr St raste 25. P

fämMmBfl.MgüBai]
Stoffe

für Anzüge,Paletot »,Neber»
»«eher neu einget osfen in

blau und schwärt.
Ernst Nitzsche,

Gneisenaustr. l«
mr  Pelze . -M«

Alaska» u Kr.uzlüchse in
neuester Farbe und Form,
Lei >», 2 isnm», Feh» uns
Kauingarnikurcn ve-rkaust zu
äusterst billigen Preiien
Richter , Ado ls str. lO, Ht. l.

WieiTer eingetroffen i
Weihnachtskerzen

•Ick . 1.50, 8 Sick . 11.00 M
Sei engeschätt Tcni Rct.i

IVa rain (msse 25»

fiflrtib*, üiidj*, Hänge'
u. Wandiamven . gr. Aus¬
wahl . auch Karbid iieU zu
haben. Trangvtt Klaub.
Bleictn'traste 15. Tel. 4806,

Asphalt-

Kill
beste Qualität!

Winter-
Reform-
Dedcen»

verseil . Breiten.

A . Strlffer,
VValramstr. 18.
Telephon 2429.

in allen Grösten,
auch schleiseuu. re arieren.
Ph . Kracmer, Langgajse 20.MäWWNS

in Kisichen zu SO Pfd.
und ausgewogen.
S . Büth

i . r . «ru.

MMN
uno SAMml
SlMner

Adlerstrnste 3.
Am Kaiier -Fricdr .-Bad.

Annahme von gebr.
Dilöbrln z. Revarieren
u. Auivolier inseriere
kerne« zum Verkau «:
Zchlaszim.. vol. u. lack.,
komvl.. Wabnzim.. iajt
neu. mehrere neue u.
gebr. Küchen.Einrlcht.
sowie jeglickes tLinzcl-
möb.'t ständig billigst
am Laaer.

Tapeten -Reste
für Schlafzimmer billig.
Scharhag , Nheinftraste 66.

Pariser

ftetze
stüc k

65 m-
3 Stück 1.80 Mk.

] ) 6t ! 6 ) Mlrbelsbers6i

Kein Laden!

Hühner, fette
per Pkd.

6 .°°
sowie

— Ragout —
Mehner «, Geklügelhdl.,
7 Göbenstratze amHinter bans 1. m

Anz Wiesbaden staunt!
Ia Suppen - Hühner von
6 Mk. bis 15 Mk. p. Stück,
l» Poularden , pr Ware,
v. 10 Mk. bis 20 Mk. p. Seck,

sowie
HLhnerragout f. Suppe.
MFlllnkens!ratzr 26.!.

Frau Petri.

la Rockwood-Schokolade
fehlerfreie Ware

Tafel - V* « 6 SO
engl. Pfd . Ji  Oo
Bei CroQjbnabme bill.

Drogerie Alexi
Michelsberg9 Tel. 652

Weiz.Mensbliesln.
lAurlaae vergriffenl vcrk.
Tauiuisi 'uc. 47. 4jig.»Gekch.

Ulster -Stoff
dunkeih au. billig zu verkauf.

A. «tgermann , Lchneider,
Totzheimer Straste 63, tztb.

btroster Postenßerrec-UnletOofen
abzugeben, pap .e», Moeitz-
siraste 80. Teleph. 3023.
Ule gr. Godelinbäber
auch für Dekoration ver¬
wendbar . zu verk. bei Peter,
Hermanftr . 17, t

moze Gelegenbeit!
18 iebr oute Federbetten

u. 80 Kissen, sowie Kulten
sehr bill. zu verk. Sciov.
Bertram st roste 2V. Lo den.
Saub. 1«u. 2«schl.

Betten
»ol. u. lackiert, mit Roßh.
u. Wollmatratzen . Nustb..
Waschkvm. mit Marmor.
2 Nustb.-Nackkt. m. Mari ».,
Sola . 4 fast neue Llohr»
ilühle . Tische. Trumeau
u. and. Svieael . 6 ein. u.
zweitiir . Klcidcrsckr.. schön.
Nobrliegestuh!. verstellbar,
alles gute Sacken, billig
zu verk. Peter . Hermann»
st raste 17. t Stock.

Elch. löIieMiif!
Sck. Auswahl in Bette.»

aller Art . Matratzen , l '/».
u. 2ickläk.. 2tür . Kleider-
ickränke. aeiüllte Stroh»
sacke. Wasckkom.. Nackt-
sckeänkck.. SotaS . eins mit
Leder bez.. Tr .-Sviegel ni.
Trum ., and Soicg .. rotcs
Plllsckkoia ii. 8 Seg -, Nstb.-
Kom.. Anrickstc, Tisibc.
Stühle , anck einz. t5iicn-
''etten utw .. alles sehr bill.
Seivv . Bertrauiste . SS, L.

0 verschied Betten
v. 80. t50. 200 b » Kl Mk..
l eick. las. kvl- Scki asz.
1800 Mk., do. nustbanm
Sckilaszim. 1800 Mk.. ein
vrackkvollcr Biedermeier-
Sekret . r Plüsck-Chuiiel.
mit Lehne. Trckb. u Kill,
zu verk. Karl Kannen-
brra ix̂ Walramstt . I' .
Zwei egale voitst. « t en.
isaichk. m. Mann .. Wüiche»
'chrank, lack. Schränke, k' /,-
u. 2»chlüfr. Betien , Tonnen»
aarnitur u. Ver'diied. vcrk.
bill. Schauerer ,Otöbenftr. 32.

Neue moderne Küchrn-
Ginrichtnna Klridrrschr.
<1» n. 2türial . Berlik«
Lchrribkom. Kam. u»d
verschied, m. weaen Plav-
manaet svvttbill. ru verk.
Wattam str. 5 Schwarz.

Auto
8/22 P8.. Tstirkovv. okkencr
Daaen mit amerikanisch.
Verdeck, tadelloser Leder»
volsterurro. wenig aefadr..
Modell 1614. fahrbereit,
mit Zulalluno vreisw. zu
verk. Kaii .-Fr .-Nina 04 l.

Landauer billig abz.
Gneisenaustraste13. Stuckert.

Tomen»
und Herren-Räder

mit Toroedo-Freilauf und
Gummi billia zu vcrk.

Trauovt « Klans,
Bleickstr. 15. _ Tel. 4800.

Gröberer PostenÜanftoiDel
geeignet für j  apezierer und
zu in Packen, billig zu verk.
gM «, Roonst raste 4, 2.

3 er
Ohmfah , Hekto »Fässer,
10000/1 16000/2  Eektsk.,
1 Wohnnngoanfzuq zu
verk. Acker, Wetlntzstr. 2t,
Telephon 3950.

Kaufe

per firamm bis 80 Mk.
per Zahn bis4.—Mk.

WagemannstraSe 15.
Federbetten, Killen u. Bett
wasche ari'ucht. Seivv.
Berteamstrastr 25. Laden.
Etevnvrenttratze 7. 2 r.

Aukarkämmtr Haare
kauit Brodtniann . Haar»
band!.. Rkeinitr . 34. G . l

Haar kauft
Kovv. Theater - Frikeur.
Ziininermannitr . 6. 1—5.

Pianino
aus gleich zu kaufen gesucht.
Gest. Zuichrist erb. Fräut.
Sophie Braun , Walramstr.4.

Pianino
auf gleich gegen bar »u
kaufen gesucht.

Bäckerei Altmotz.
Wörlbiir . H._

Klavier
zu kaufen gesucht.

Hösel, Ble chstraße 83, 2.
10 Mandat «. Gitarren

f. Verein. Violinen u. alle
Orckeiter-Fnstr. k. Ecibel.
Fabnitr. 3t . Tel. 8208.

ElMIlwslhllll
und Schülergeige gesucht.
Off, unter P . 779 Tagbl.»V,MsseMrUku. iiano
zu touikn gesucht. Cif.
mit Preis an Rrininaer.
Sckwal backier Stra ste 44. l

Kaffenfchrank
sofort zu kauicn gesucht.
Genaue Cii.  mit Preis u.
D. 747 Taa bl.-Verlaa ._

Fand- »b. Prismenglas.
Felditeckier. Theater -Gläser
kauft vhr . Reinliiger,
Mauriti usiiraste 4. Laden.

Faadaewebr
lDrilliiigl , daoe tkrlaub.
»iS zum Besitz von ^ agd»
lenxckr zu k. «es. Qts. m.
Sr eis u. B. 747 T agbl.-Vl.
Giniae Mora . Ackerland
wiscken Bicriladtc » und

oinzrr Sir . zu vackteu
cveul. zu kaurrn gekuckt.
Peter viöttel. Obstk-ilturen,
Fra nkfurter,Sl >aste.

zw

Säiub -Nevaraturrn
werden solid auSgeiührt
„. aur Wunsch adgcbolt
dnrck Friedrich Lebbin,
Mastaesch.. Gustav - Adolf»
Straste >2. Part.

WWezeiA«
emps. fick in Anfertigung
von Plakaten . Klischees,
Sckaufcnitcr -Reklamen rc.
Wirkungsvolle künstlerische
ÄuSführuna . dt  unter
W. 783  an den Ta «vl.-Vl.

:: Pelze ::
werden fachm. umgeändert»
Mäntel geiüttert in kurz«
Z--st preiswert. - Wange »,
Nckolasstraste 30, Tiefpart.
links. Perfio »erfrage»
u . Mansch , zu verlausen.

Svanaen revariert
Atriner ^ n Mrsid»Tdratek.

Suckie mich mit 3» bis

-°- Wer
Teilhaber

an Glddxift irgend welcher
VIrt zu bdciliaen , Orf. it.
Z . 7M an  de n TaM .M,

Stütze
keinfachet od. Alleinmädch.
suckt Frau Aintsaer .-Nat
Carnntb Parkstr . l0t . 1.
Svrecknt. S -6  U br. _ _

Zunge mir Mädchen
für leichte Arbeit sofort
gesucht.
Jung . Zuckerwareusabrik

Mor itzstrabe 08.

Tücht. Glaser,
Rahmrnmacher,

aesud,«.
Best , Göbenstraße 20.

Pyjama, weiŝlila
und Unterlaillr

verloren Abzugeb. gegen
Belohnung
Beckhardt, Kaufmau » & So,

Verloren
DienStaa abend schwarz«
reidenetz Damrn -Iülchche»
aus dem Wege Neugalle,
Mickelsbera Sckwalbaä 'er
Straste . Teures Andenken.
Genen ante Belehn, abzu«
ael'en Hotel . Seluvarzer
Dock", beim Portier.
MTMiMDW
vcrl . Gegen gute Be'Iobi».
abzua . Kleiitstraste 8. 3
Samstag K.»Pelzkraaen

vcrl .. Rbeiniir .. am Muk.
0wa . aute Bel. abzua. bei
Arndt . Kl. Wii bclmstr. 7,

Verloren.
Lrhrmädck. verl. Scknerst.,

Bts' ttk ». Rhciiistr. Tula»
Silber »Uhr. Abzua. argen
Tselobn. Hakenstr. 2.
bei der Znsant .-Kakerne.

Gute
Belohnung!
Montag am dem Weg«

Weberaalle . Miiblg., Wage»nigiiiistraste u. Kirchgalle
ein Porlemonnaie mit
Inhalt , sowie Vast, auf
den Namen Leutes laut .»
verloren . Abzugeben bet
Mann . Rbetiia . Str . l3. 1.

a

SinW stliegshlinb)
abhanden gekommen, Rame „2o“. Wiederbringer
gute Belohnung. Fr . PuUmann , Steingasse 30.

Lina Mücke
Mister Ira ßparrow

VERLOBTE.
1820  West JeJferson Strang

LoaisvUle (Kealuckj)
z. ZU Coblenz. Wiesbaden.

Am Donnerstag, den 30. Okt.,
früh 8 Uhr, ist der Rat IV. Kl.
und weiland Professor an der
Oberrealschule zu Graudenz a. W.

Herr Max Elten
zu einem besseren Dasein einge¬
gangen.

Sein« tranernden Hausgenossen:
FamilieR. Häring, PostsokrstLr.

Hall (Schwab.), 30. Okt. 1919.
i. Württemberg . 1473
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LZrilMmrem Nesdsüen.
Melkte ? robe vonuerstaF.

Damen 6, Herren 7 Uhr.

Yolksunterhaltanp-Abends ij
Leitung : Gustav Jacoby.

Mittwoch , du IS. Not.  ISIS , abends 8'/, Uhr,
im Festsaa ! der Turngeseilschatt (Wintergarten ):

Bußtags-Konzert, f
Mitwirkende werden nßcb bekannt gegeben.

Eintrittskarten sind ab heute in den Vor-
verkaufsslellen und morgen Donnerstag , vor¬
mittags 9—I Uhr , an der Kasse der Turn-
geseilsciiait zu haben . 1-179

M
W

Austern und Weinstuben 1. Ranges
Spicgeiga .se S—ü. Telephon 6267.

Allabendlich Konzerte
ausgefiihrt von Mitgliedern 4- Kapelle Freudenberg,

Vorzügl .che Weine . Exquisite Küche.

J« eöemkrMe Ml.
Hierdurch laden wir die Mitglieder des

Wahlvereins Wiesbaden der Deutschen demo¬
kratischen Parte ! zu der am Donnerstag,
den 13. Novrmber, abends pünktlich7 Uhr.
im Caa 'e des Europäischen Hofes , Langg. 32/34,
stattfiudenden , van der Besatzungsbehörde ge¬
nehmigten

Hauptversammlung
ergebenst ein.

Tagesordnung:
1. Geschäfts- und Kassenbericht.
2. Neuwahl des Borstandes.
3. Bildung von Berufsausschüssen.
4. Crflitn. - Fragen und Angelegenheiten

der allgemeinen und Kommunalpoliitk.
5. Verschiedenes. F29»

Die Mitgliedskarte ist am Saaleingang vor-
znzeigen: Der Vorstand.

Deutsche Volkspartei.
Elld-Bezirksverei».

stWMlmg:
Bereinsangelegenheiten . Mitteilungen.

Der Bezirks -Vorstand.

0, d. 6. Nov . 1919,
Ub », „Terminus " .

Vorträge
der

Beratungsstelle für Gasverwertung
im Ltadlverordneien -LitzungSsaak.

Um Tonnerstai , den 6. November. nachmittag» 4Nhr:
Wie kann man beim Loche» an « ad ipari « ?

Am TienSiag, den II . Rommvrr . « »chmlttag» IC r:
W e kam , man tei jeder « astampe stündt ch
L Psg. e»sparen ? F350

Rbcin- u. Caunus-Klub
Wiesbaden6. v.

Lorrntag,
S. Nov.

X.Hauptwanderung: ^oSî VZ:
Vorm. 7  Uhr mit d. Elektr . ab Unnptbahnbol

aach Kantel ; dortselbst Beginn der Wanderung.
Liste zum Einzeichnen belr . Beteiligung am Suppen-
essen und 1 ahi karten an den bek. Stellen bis
spätestens Samstag abend S Uhr. F292

Photographie
eihnachts - Äufträgejfrühzeitig erbeten!

iWet
L™

Skizzen
Farn lienbilder

Vereinsgruppen
Kinderaulnahtnen

Aufnahmen im eigenen Helm
Landschafts- und Architektur-Aufnahmen

Hefert in tadelloser Ausführung

Karl Engel
Photograph Blücherstrasse8, Gth. Pt.

Nach
mit dem König !. Holland . Lloyd , m

Kablncn -Itescrvlrrung durch General -Agentur
BORN St  SCHOTTENFELS
Hotel Nassauer Hof — Telephon 686

Gepäck -Versicherung . Gepäck-Transport

Tabak
Grobfchn., rein überseeische vlallwarh

Yt  Pfd . 4.50. Yz  Pkd. 9.—.
,3oJ « Witte , tAMiGSiuik

Versilberungen
gegen

Aufruhr und Plünderung
vermittelt Eezirksdireklor Ludwig Jsfel,

Webergasse 16, 1, 9—1 Uhr . Fernruf C04.

«Missim-Verein
für Wiesbaden und Umgegend.

Eingetrag . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Frisch einffefroffent

1Waggon prima Margarine
direkt von der Fabrik Van den Berghs in Brüssel

per Pfund Mh . 12 .50.
Zu haben in unseren sämtlichen Verteilungsstellen. F314

^üro für Üermessungsroesen und Tiefbau
‘Rlfons Schickei. S"

lOiesbaden , I !Höchsl am SflTain,
Oranienstraße 33 . | fHumboldtslraße IS. (̂ Fernruf 9fr. 352).

Schnellste sachgemäße Ausführung aller Atrien amtlicher Oer-

SSXdf '.Är . bei billigster«Berechnung.
Bebauungspläne , SRioeliements, IKanatisalions -, lOasserleitungs-
9ro ;ekte usro. Langjährig , T̂ätigkeit für große industrielle
'Unternehmen, Sisenbahnen , Baufirmen , Gemeinden und 9rioale.

m t u. oiine Malz, ei i vorzüglich
bewährtes anregendes Mittel bei
Seliwächezusländen jeder Art.
Alleinverkauf per Fl. 4 .- u. 5 . - Mk.

Schutzenhof -Apotheke , Langgasse 11._^

Stsetitihör,Jrileeit“
Vergnügungs-Palast

Gross-Wiesbaden
JOll ’s lustige Bühne.

Telephon 810.

Infolge polizeilicher
Verordnung und de«

reichhaltigen
Programms

beginnen
die Vorstellungen

&/s  Uhr-

KINEPHON
Voranzeige.

Sonntag , 9. November,
vormittags 11 Uhr:

Künstlerische

Morgen-Feier
unter Mitwirkung

namhafter Buhnen-
Künstler.

Preise ohm Aufschlag.

rWeinklausei
Kristallpalast

Sch walbaclier Sir . 31.
Telephon 829.

Vom Cesten das feste!
Ab l. November

das glänzende
Weitstsdt-Pregramm
mit 30 Schlager-

Attraktionen.
Am Flügel : Kape lm.

Toni Fluss.

Tabak
Gröbere Sendungen ein*
getroffen Rein llcberftf,
50 gr 1.90 ®if. u. 2— Mt..
Deutfdi.Ncberfee. eemifcfit
50 gr 1.75 SKI., im Piuad
50 Pf . billiger. Wieder-
verkäufer Sondervrusr.
Versand nach auswärts
nickt unter 10 Pfund.
Tabak, u. stiaarrenbandl.

Karbinsky
S?i»marckring 2.

Schokolade billig!
Wan-Eta V* Psd. 8.80, Jiotwood und 2uurn ne 8.70
>/, Psd.. Wan-Eta '/« Pid . 5 00. Bordeus Mandel-
Ichololade 10 g 2.50, 80 g 5.10, la Belg. Ichololade
2ij0 g 7 80, Nestles 06 Riegel 20.00, 30g -Riegel Nwalta,
Sickerzu Benrdoip zum Tare .'preis, Hehler u. Ca.Iler
>00g 5.2 ), Bensdvrp 125 g5 .30, „Napolitaine" Sckachlel
16 Täseldien 5 20, außerdem alle anderen Marken.
Porto und . Be .Packung wird berechnet. Rachiialnne.
Schokoladengrotzh . Willy Steffens
jlöln a. Rh ., Zülpicher Ttr. 217. fGroßhandelsersaabn.)

>»gröstkerAuswahl
Anfertigung auch vom ans-

gekämmten Daar.

Sette, terg 6.
Wieder elng clroflen ^

Holzkohlen Brikelti
zu haben in jedem Ouantum

Kohlenhdlg . W. WEBER
Wellritzstr . 7. Telephon 607.

AUTOI
1 Benz.
1 Apollo . . .
1 Bulck . . . .
1 Phänomen
1 Panhard . .
1 Opel.
1 Benz . . . .
1 Peugeot . .

18/45 PS.
14/40 „
14/35
10/30 „
10/24
10/24 „

8/20  „
0/12  „

SSmll .Wagen sind fahrberell
mll kompl . Bereifung.

Wilhelm Grund
Teleph . 1545 . Adollstraße 1.

Spielsachen
Eisenbahnen, Dampfmaschinen. Llino» mit Film. Dynamo» und
Motor« tauft zeitgemütz

Telephon
»252. Zimmermann , LL7.L ' L

Morgen Tonnerstaa , de« 6. November d I ., vor¬
mittags 91/, Uhr beginnend, verstegere ich zufolge
Auftrags in meinem Bersteigerungslokale

> 22 Neugasse 22
nachstehend guterhaltene Gegenstände:

1 Füget , 1 ff!uMofa. 2 Klubsesse!, 1 Kleider-,
1 Bücherschrank. 2 P .üschgarni uren, Ttlche, Stühle,
Betten , 1 Nähmaschine, Beleuchtungskörper für
Gas u. Elektr, 1 Oemüseschnciüinaichi ie für Motor¬
betrieb, I Dörr-, I Einkochapvarat, Teppiche, Läufer,
Fustmatten , Portieren Porzellan, ftodjtöyfe. Me ier,
Gabcln, Lössel, Waschtöpseu. «Körbe. I Sch itten,
1 Gasherd, 1 guterb. !oo-Llr.-Faß 3 P . Touristen«
fckinhe. fast neu. I Paletot , Ti choecken, Nipp- und
Ausnellf.ickien, 1 gr. tzuinmibaui». H>rre»>nchen,
Zigorrrnetuis , seid. Daiiienblusen u. Kleider, tzaus-
hallungsgegenpäiide u. v. a. mehr

össenllich iiieistbielend gegen Barzahlung,
vefichügnug vor Beginn.

Wedkilh BrÖlM, Wllonalor».öialot,
Neugass « 22.

Geschäftszeitvon 0—12 u. 2—5 Hör. Tel. 3870.

Fortfetzung der
flaihlafi-

Versteigerung
Morgen Donnerstag ,den G. November,
vormittags 9 Uhr , Fortsetzung der

Nachlaß -Versteiger ung.

Adam Bender&Willi Wink
Auktionatcran und Taxatoren

Tefcphcn 1847. Wiesbaden. Moritzstr. 23.

Infolge Auftrags versteigere ich morgen Donnerstag,
6. Noo . d. I ., vorm. 9V, Uhr aiisangend, im Saale
Zum Äatser Adolf , Wiesbadener Stratze 39, zu

Biebrich a. Rh.
folgende noch sehr gut erhaltene Sachen , als:

1 Nianino , braun, vvrzügl. Instrument , 1 auivin.
Zett -BiUard mit Zubehör, 1 fast neuer nugb.-pvl,
Schrecktisch. sowie 1 säst neues pol. Bertiko. pol. und
lack., ovale und ninde Ti'che. Kommode, I- und 2tür.
K eider- und Äerüzeugschränke, Kleiderständer, Sofa,
Spiegel u. Bilder, I Mess.-Bettstelle »ul pat. Sprung-
seder-Mair ., eure größere Anzahl div. ano. Beiten und
Kinderbeltcn, Matiahen , Nähm., Wasct,ina»nel, Brot-
schneidinaichiiie, Gasbügel-Äp̂ irat, Gashcrd, Fliegen¬
schrank. Gaslampen, Cd)iieiderbüsie, 3 Linderid)re>b-
pn te. Kesser, Lücheiisdirankund ixusd). Küchennsck»e,
Glas , Porzellan u. Kücheinachrn, Tabletten, Platten,
Schalen »siv. ans Nickel, Bier- , Wein- und Ed)»aps-
gläser, Fischkessel, Glaeere ». Regale, gr. Partie Spiele
u. Spielsachen, Schlittichulx'. Holländer Postwagen uiw.,
div. feilte eleg. Puppe », rleg. Puppenwaee », Puppen«
tutteu . I eleg Zimineiosea >». Rohr, jpair. Wand u.
noch vieles andere mehr

sreiwilli , meistbietend gegen Barzahlung.
Besick.tignng heute zw. 3 u. « Uhr u. vor d. Auktion.

HeiMitz Aöhliih. Hultionatjr.
Marseiller Seife

Stück 3 .60
Drogerie Bruno Backe , TaunusstruSe 5.

3ft5 die WM Wmn Sie Alsi'z
Kernsekfenpukoer mit hohem Fettgehalt.

Fatrilant poui» Taois . Inh . truri »ilss, Seiieafabrik.
Laanonis vegr . 1820. Ansragen an Generalocktret«

Adam Friedrich , Mainz , Colmarstraze 6.

Warzen , Leberflecken, Maler
entfernt sofort und sd)merjlos ohne Narben

Käthe Scheibe!, Spezialistin
Langgasse 4l . 1. _ Fernruf 1483.

IHe allerhöchsten I reise erziCici hie bei iuir >aruUjZatanseblsse,
ub ganze , n rbrucheue »der solche, die in liaulsej.
trfasst sind. Ich zahle per /.ahn bl* Mk. 4. S0.

aSiui/Ä “ bedeutend mehr.
Für Holzbrandstifte bi;75 Mk.

Rein Platin bis 80 Mk.L
Kaufe auch Gold - und Silbermünzen.

L- Großhut , Wagemannstr. 27, I.
genau auf dir. 27,1 . Stock , zu aeUUu
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